
Wählergruppe Schneider        18.03.2024 

Matthias  Schneider 

Stettiner Str. 6 

67346 Speyer 

 

 

An die Oberbürgermeisterin 

Frau Stefanie Seiler 

Maximilianstr. 100 

67346 Speyer 

 

 

Anfrage zur Vernetzung zwischen Stadtvorstand, dem Speyerer „Bündnis für Demokratie 

und Zivilcourage“ und der Antifa 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Seiler, 

wir bedanken uns vielmals für die Beantwortung unserer Anfrage vom 10.2.2024 bezüglich 

der sexuellen Übergriffe im Jugendkeller der St. Joseph Gemeinde.  

Zu  Frage 3 teilen Sie uns in Ihrem Antwortschreiben mit, daß das Bündnis für Demokratie 

und Zivilcourage kein städtisches Bündnis sei. Diesbezüglich fallen Diskrepanzen auf, die zu 

Nachfragen Anlaß geben. Wir bitten um Beantwortung in der Ratssitzung am 18. April 2024.  

Auf der Internetseite des Bündnisses werden politische Schriften veröffentlicht, mit 

folgendem Impressum: STADT SPEYER, MAXIMILIANSTR. 100, 67346 SPEYER 

Das städtische Logo mit dem Dom wird dort ebenfalls verwendet. In der Vergangenheit sind 

Sie, Frau Oberbürgermeisterin, die hauptamtliche Beigeordnete Frau Münch-Weinmann und 

Ihre Mitarbeiterin Frau Sabrina Albers, bei Aufmärschen des Bündnisses an vorderster Front 

marschiert.   

Befremdend wirkt außerdem, daß auf besagten Schriften als Mitglied bzw. Herausgeber (?) 

auch die Antifa aufgeführt ist, also linksextremistische, gewaltbereite, verfassungsfeindliche 

und antidemokratische Gruppierungen, über die regelmäßig und ausführlich vom 

Verfassungsschutz berichtet wird.   

 

Angesichts der o.g.  Tatsachen müssen wir davon ausgehen, daß eine enge Vernetzung 

zwischen Stadtvorstand und dem Bündnis besteht und sehen uns deshalb zu folgenden 

Fragen veranlaßt: 

1. Wenn gemäß Ihrem Antwortschreiben vom 29.2.2024 das Bündnis für Demokratie und 

Zivilcourage kein städtisches Bündnis ist, wieso zeichnet der Stadtvorstand im Impressum 

verantwortlich für politische Informationsschriften dieses Bündnisses? 

 



2.  Ist das Speyer-Logo mit dem Dom urheberrechtlich geschützt und wenn ja, erfolgte die 

Verwendung dieses Logos durch das Bündnis mit Genehmigung des Stadtvorstandes? 

 

3. Wer hat diese Genehmigung wann erteilt? 

 

4. Falls keine Genehmigung erteilt wurde: Wird die Stadt gegen das Bündnis Maßnahmen 

wegen Copyright- und Urheberrechtsverletzung einleiten und eine zukünftige Verwendung 

untersagen? 

 

5. Auf welche Art und in welchem Umfang sind Stadtvorstand- bzw. -verwaltung, als 

Impressumsgeber und durch aktivistische Beteiligung seiner Mitglieder, über das Bündnis 

mit antidemokratischen und verfassungsfeindlichen Gruppierungen der  Antifa vernetzt? 

 

6. Halten Sie es für die Reputation unserer Stadt für vorteilhaft, wenn auf politischen 

Schriften der Stadtvorstand als Impressums-Verantwortlicher und das Speyerer Stadtlogo 

gemeinsam mit einem Bezug zur Antifa erscheinen? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Matthias Schneider 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

Schriften des Bündnisses (auszugsweise, vollständig abrufbar auf dessen Webseite 

https://www.buendnis-speyer.de/) 

„Plündern Migranten und Flüchtlinge unsere Sozialkassen?“ 

„Sind Ausländer und Flüchtlinge krimineller als Deutsche?“ 

2 Fotos von Aufmärschen des Bündnisses 



 

 

 



 

 


